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Was wird geboten im SVL? 

 
Wir bieten auf unserer modernen Schieß-
Sportanlage am Sommerweg folgende 
Disziplinen an: 

 
Luftgewehr, Freihand / Auflage / Dreistellung 
Luftpistole 
Kleinkalibergewehr, 3x20 Schuss / Liegend / Auflage 
Sportpistole, Präzision / Duell 
Armbrust 
Bogen    auf: 
 
- 12 elektronische Luftdruckanlagen  10m 
- 4 automatischen Luftdruckanlagen  10m 
- 4 Kleinkaliberanlagen  50m 
- 4 Pistolenanlagen  25 und 50m 
- 4 Duellanlagen  25m 
- 3 überdachten Bogenständen 18m, 25m 
- Bogenständen im Freien 18m, 25m, 50m, 90m 
- Trainingsmöglichkeiten auf einer Computerschießanlage 
    und einer Biathlonanlage 

 
Trainingszeiten: 

 

 Montag 17.00 Uhr Luftpistole: alle Altersklassen 
 
 Mittwoch 17.00 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   19.30 Uhr Luftgewehr: Damen und Herren 
   19.30 Uhr  Luftpistole: Damen und Herren 
 

 Mittwoch 18.00 Uhr Bogen: Kinder und Junioren 
   19.30 Uhr Bogen: Damen und Herren 
 

 Freitag 17.30 Uhr Schüler / Jugend / Junioren 
   19.30 Uhr alle Disziplinen: Damen und Herren 
 

 
Redaktionsmitglieder dieser Ausgabe: 
 

Irene Bardella  Jürgen Dierks  Christian Grund 
Alena Rieger  Wilfried Kellner  Hans-Dieter Röben 
Michael Scheder  Uwe Mehrtens 
 

und die namentlich genannten Redakteure 

 
 

2



 
 

 

Schützenverein 
     Leuchtenburg e. V. 
 
 
 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des 
Schützenvereins Leuchtenburg, 
 
es grüßt euch der Schützenkönig 2013. Es 
ist noch gar nicht lang her, da feierten wir 
ausgelassen das neue Königshaus. Beson-
ders die neue Form des Königsschießens, 
mit sofortiger Bekanntgabe der neuen Ma-
jestäten, machte den Abend zu einem Erleb-
nis für alle Anwesenden.  
 

Kurz danach meisterte ich, mit Neele an mei-
ner Seite, das erste Schützenfest im eigenen 
Hause. Dank eurer Hilfe wurde es wieder ein 
voller Erfolg. 
 

In diesem Jahr durfte ich die Schützenfeste 
unserer befreundeten Vereine das erste Mal als König erleben. Stets wurde ich 
von vielen Vereinsmitgliedern begleitet, nur ein Mal ließ mich die Fahne im Stich. 
Trotzdem war es eine schöne Schützenfestsaison, die nun leider schon wieder zu 
Ende ist.  
 

Neben den Schützenfesten, gab es auch andere Aktivitäten, an denen sich das 
Königshaus beteiligt hat. Im Juli haben wir einen tollten Nachmittag bei der 
Brettdorfer Königin Petra verbracht. Es folgte das alljährliche Treffen mit dem 
Boßelverein. In diesem Jahr konnten wir unsere Talente im Boßeln unter Beweis 
stellen.  
 

Nach nun fast einem halben Jahr Amtszeit freue ich mich auf die Aktivitäten, die 
noch kommen werden. Mein Amt habe ich bisher mit viel Freude ausgeführt und 
ich kann es jedem nur empfehlen selbst einmal König zu werden. 
 
 
Euer König Janis 
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Ein Maßstab für gute Leistung
 
●Neubauinstallation 
 
●Altbaurenovierung 
 
●Badsanierung 
 
●Dachs Heizkessel  
   (der Kessel der sein Geld  
   verdient)  
   heizen mit Stromerzeugung 
 
●Wartungs- und  
   Kundendienst 
 
●Bauklempnerei in Form von  
   Dachrinnensanierung,  
   Fassadenverkleidung  
       in Zink und Kupfer 
 
 
 
 
Haarenkamp36 
26180 Rastede-Leuchtenburg 
Tel.04402/998928 
Fax04402/998927 
Kundendienst 0171 / 7420402 

 

 
●Solaranlagen 
 
●Holzvergaserkessel 
 
●Pelletsheizkessel 
 
●Wärmepumpenanlagen 
 
●Brennwerttechnik  
   im Gas- und Ölbereich 
 
 
 
 
 
 
 
Dierks & 
Rosenow  
        GmbH 
 
Heizung und Sanitärtechnik 
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Sechs jugendliche Bogenschützen "On Tour"   Lilo 

 

Der Neuenkruger Turnerbund rich-
tete sein alljährliches Bogenturnier 
aus. Es nahmen 160 Schützen da-
ran teil; unsere Schützen waren für 
den Vormittag eingeteilt. Es mussten 
2x36 Pfeile geschossen werden, 
dann wurde am Glücksrad gedreht 
und wer die meisten Treffer hatte 
konnte sich ein Geschenk aus-
suchen. Die ersten Plätze bekamen 
einen Pokal. 

 
Es waren: 
Schüler A.w.: 
 Lena Ellberg  392 R. Pl.1 
 Mara Ellberg 285 R. Pl.2 
 Leoni Grote  237 R. Pl.3 
Schüler A.m.: 
 Söhnke Ahlers 303 R. Pl.2 
Schüler B.m.: 
 Mathis Hofmann 180 R. Pl.1 
Jugendklasse: 
 Christian von Elm 460 R. Pl.2 

 

Einige der Jugendlichen nahmen zum ersten mal an einem Turnier teil und waren 
ganz begeistert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   So sehen Gewinner aus: Leoni, Mara, Lena, Christian, (Lilo), Mathis, Söhnke 
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 Landesmeisterschaften 2013 / Ergebnisse  
  
    Christian 
  
 Luftgewehr Seniorenklasse 
   7.Platz SV Leuchtenburg 1 1081 Rg. 
 46.Platz Hans-Dieter Röben   353 Rg. 
 12.Platz Dieter Martens    368 Rg. 
 30.Platz Wilfried Grund    360 Rg. 
 25.Platz E   Horst Joneleit    361 Rg. 
 
 Luftgewehr-Auflage-Seniorenklasse A   
 34.Platz SV Leuchtenburg 1   876 Rg. 
 43.Platz Dieter Martens    297 Rg. 
 189.Platz Hans-Dieter Röben   287 Rg. 
 123.Platz Uwe Rowold     292 Rg. 
  
 Luftpistole 
   8.Platz  Ralph Nickler   366 Rg. 
  
 Luftgewehr-Auflage-Altersklasse
 13.Platz SV Leuchtenburg 1   881 Rg. 
 118.Platz Michael Scheder    289 Rg. 
 24.Platz Martin Bahlmann    296 Rg. 
 29.Platz Jürgen Dierks    296 Rg. 
  
 Luftgewehr Damenaltersklasse 
 10.Platz SV Leuchtenburg 1 1082 Rg. 
 21.Platz Monika Buß-Schubert   360 Rg. 
 21.Platz Sen. Renate Gerdes   353 Rg. 
   3.Platz Sen. Hannelore Bolte   369 Rg. 
  
 Luftpistole Schützenklasse 
 110.Platz Marco Dümke    329 Rg. 
 
 Luftgewehr Schützenklasse 
   4.Platz SV Leuchtenburg 1 1141 Rg. 
 41.Platz Felix Otten     379 Rg. 
 21.Platz Christian Grund    383 Rg. 
 38.Platz Jochen Quathamer   379 Rg. 
 61.Platz Jan Meister     375 Rg. 
 103.Platz Martin Adler     367 Rg. 
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 Luftgewehr Damenklasse
 10.Platz SV Leuchtenburg 1 1135 Rg. 
 28.Platz Alena Rieger    382 Rg. 
 48.Platz Kerstin Vogelsang    378 Rg. 
 58.Platz Birthe Schütte    375 Rg. 
 14.Platz SV Leuchtenburg 2 1123 Rg. 
 89.Platz Neele Ollermann    368 Rg. 
 57.Platz Andrea Schultze    376 Rg. 
 41.Platz Sabrina Seebeck    379 Rg. 
 129.Platz Irene Bardella    357 Rg. 
  
 KK -100m Freihand Schützenklasse 
   3.Platz SV Leuchtenburg 2   861 Rg. 
 11.Platz 2   Christian Grund    288 Rg. 
   6.Platz 2   Jens Hinrichs    290 Rg. 
 26.Platz 2   Jan Meister     283 Rg. 
 34.Platz E   Janko Moritz    278 Rg. 
 19.Platz E   Andre Witte    286 Rg. 

 
 KK 100 m Auflage Seniorenklasse  
   5.Platz A   Sigrid Reiners    295 Rg. 
  
 KK 50 m Auflage Seniorenklasse 
 23.Platz SV Leuchtenburg 1   842 Rg. 
 49.Platz Dieter Martens    282 Rg. 
 16.Platz Sigrid Reiners    284 Rg. 
 90.Platz Hans-Dieter Röben   276 Rg. 
  
 Luftgewehr Juniorinnen A
 18.Platz A   Geelke Röben    373 Rg. 
 12.Platz A   Alisha Kathmann   379 Rg. 
  
 Luftgewehr Jugendklasse  
 76.Platz Christoph Müller    309 Rg. 
 35.Platz Tom Werner     346 Rg. 
  
 Luftgewehr Schülerklasse  
 62.Platz A   Mathis Süsens    139 Rg. 
 20.Platz B   Thies Brötje    130 Rg. 
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Landesmeisterschaften - die Lifestory   (Michael) 

 

Wegen seltsamer 9er-Anhäufung und 
einem damit einhergehenden unter-
irdischen Ergebnis muss der Bericht 
über meine 1. Landesmeisterschaft 
leider beschämt ausfallen. (Jaja, jetzt 
blättert ihr alle wieder nach vorne zur 
Ergebnisliste, gell!?) 
Aber eigentlich ist sowieso Martin 
schuld, weil der noch fünf(!) Minuten 
vor dem Start sich eine neue Schieß-
brille anpassen lässt, da muss man 
sich doch aufregen!  
Und noch mehr ist Jürgen schuld, weil 
der sein Scheibenband – direkt neben 
mir stehend !– immer am Anfang um-
gebogen und hinten wieder in die Hal-
terung reingesteckt hat. Für mich ein-
deutig das Zeichen für „Aufgeben“ …. 
und da soll man dann nicht ungläubig 

im Wettkampf darüber nach-
denken…….  
Nachdem die Schuldfrage also geklärt 
ist, hat es aber jedenfalls den großen 
Vorteil, beim SCHÜTZENVEREIN 
LEUCHTENBURG zu sein, denn dann 
sind die beiden Mannschaftskollegen 
auch bei so einem Schießdebakel 
(man kann ruhig das „i“ und das „e“ 
vertauschen) trotzdem auf der Rück-
fahrt nett zu einem!! 
 
P.S.:   Manche sagen, ich hätte mich 
halt über die ganze Zeit besser kon-
zentrieren sollen, aber die haben keine 
Ahnung:  Sollen die doch mal mit 
einem Gewehr, das erkältet ist, 
schießen   ;-) 
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Deutsche Meisterschaft 2013   Christian

Starter Klasse Disziplin Datum Startzeit Stand
LM 

Ergebnis

 vom 22.08 - 03.09 in München - Hochbrück 

Hanne Bolte Seniorinnen Luftgewehr 27.8. 11:30 73 369 Rg. 

Jens Hinrichs Schützen KK 100m  29.8. 13:00 35 290 Rg. 

 vom 04.10 - 06.10 in Hannover     

Sigrid Reiners Senioren Aw.
KK- 50m 
Auflage 06.10 16:45 319 284 Rg. 

 vom 19.10 - 20.10 in Dortmund     

Dieter Martens Senioren A LG-Auflage 20.10 15:00 19 297 Rg. 

Wir drücken Euch die Daumen ! 

 

 
 

9



 
 

 
 

 

 

 
 

10



 
 

 
2. Bundesliga   Saison   2013/14   Dieter 

 

Am 27.10.2013 beginnt die neue Ligasaison der ersten Mannschaft.  
 

Nach dem Ausfall unserer dänischen 
Nationalschützin Sidsel Hoegsberg, 
mussten wir uns für die folgenden 
Wettkämpfe neu verstärken. Wieder 
wurden wir in Dänemark fündig und so 
werden wir die erst 17 jährige däni-
sche Juniornationalschützin Camilla 
Birch – Nilsen für unsere Mannschaft 
ins Rennen schicken. Sie geht mit ei-
nem Setzergebnis von 395 Ringen in 
die Wettkämpfe. Rikke Mäng , die sich 
in der letzten Saison enorm gesteigert 
hat und mittlerweile in die dänische 
Nationalmannschaft aufgestiegen ist, 
wird in der Mannschaft im Wechsel mit 
Rene Kristiansen schießen. Marc Jan-
kowski startet auf Platz zwei, gefolgt 
von Alena Rieger. Jens Hinrichs hat im 
Training große Fortschritte gemacht 
und Kerstin Vogelsang wird wieder mit 
konstanten Ergebnissen auf sich auf-
merksam machen. Felix Otten wird 
seine Ergebnisse den Mannschafts-
schützen anpassen, er ist mit seiner 
beruflichen Ausbildung fertig und nun 
Maschinenbau-Ingenieur, wir gratu-

lieren. Am  27. Oktober treffen wir in 
Schleswig-Holstein auf starke Gegner. 
Wir hoffen gegen Olympia 72 und KKS 
Nordstemmen den einen oder anderen 
Punkt zu machen. 
Alle Ergebnisse können noch am Wett-
kampfabend auf der Bundesligaseite 
des Deutschen Schützenbundes ein-
gesehen werden. 
Am 24.November haben wir unseren 
Heimkampf. Als Gäste erwarten wir die 
SGI Steinkirchen , SV Olympia 72 
Börm und den SB Freiheit II aus dem 
Harz. 
Hierzu laden wir schon alle Leuchten-
burger Fans ein, um 10.00h beginnt 
der erste Wettkampf. Am 15.Dezember 
geht es auf die Reise zu dem Liganeu-
ling Wiekenberg bei Wietze. Der letzte 
Wettkampf ist am 19.Januar in Braun-
schweig. 
Wir freuen uns auf die neue Saison, 
mit hoffentlich guten Ergebnissen und 
vielen  Besuchern bei den 
Wettkämpfen. 
 

       Camilla, Felix, Marc, Kerstin, Rene, Rikke, Jens, Dieter, Alena 
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. . . . im Februar       Martin 
 

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde 
des Schützenvereins Leuchtenburg, 
 

Im Vorstand des SVL wurde beschlos-
sen, im 2-jährigen Rhythmus abwech-
selnd mit der Herbstsause, eine Kohl-
fahrt durchzuführen. Die erste Kohl-
fahrt in dieser Form soll uns am Sam-
stag, den 22.02.2014, zu Martens nach 
Bokel führen. An diesem Abend spie-
len „The Tramps“ und werden uns 
nach reichlich Kohlgenuss bis spät in 
den Abend in Bewegung halten. Die 
Kosten für diese Kohlfahrt, inklusive 

Getränke und Essen, werden 42 Euro 
betragen. Im September müssen wir 
eine Anzahlung von 10 Euro pro 
Person bei Martens leisten, deshalb 
sollten die Anmeldungen jetzt mög-
lichst bald und zahlreich erfolgen. 
Wir werden uns am 22.02.14 um 15.30 
Uhr beim Vereinsheim des SVL treffen 
und von dort unseren mehr oder weni-
ger direkten Weg nach Bokel einschla-
gen. Für das leibliche Wohlbefinden 
und Unterhaltung auf der Kohlwander-
ung wird gesorgt. 
Eure erwarteten zahlreichen Anmel-
dungen nehme ich gerne entgegen. 
 
Martin Bahlmann   
Tel.: 04402/4589

 

Grünkohl gehört zu der Familie der Kreuzblütler ( Brassicaceae = 
Cruciferae ) und ist eigentlich eine zweijährige Pflanze. Dass sie im 
zweiten Jahr blüht, ist für den Anbau als Nahrungsmittel unerheblich. Den 
ersten Frost sollten die Pflanzen mitbekommen, weil sie dann Zucker in 
den Blättern bilden und besser schmecken. Ernährungsphysiologisch 
gesehen hat der Grünkohl gesunde Inhaltsstoffe. Er wird vorwiegend in 
Nord- und Nordwestdeutschland angebaut und ist eine anspruchslose 
Kohlart, sie gedeiht auf allen Böden mit guter Struktur und Wasserver-
sorgung. Der Grünkohl wird nach 14 bis 20 Wochen (96-140 Tage) 
geerntet. Er hat einen höheren Fettgehalt und einen niedrigeren Wasser-
gehalt als Spinat und Kopfsalat, denn Grünkohl ist winterhart, und manche 
Sorten halten Frost bis zu -15 C aus.  
 
 Im Bus: "Also, die jungen Leute haben heute gar keine Manieren  
 mehr!"  -  "Wieso, der junge Mann hat Ihnen doch sofort seinen Platz  
 angeboten"  -  "Na und? Was ist das schon? Meine Frau steht  
 schließlich immer noch." 
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                                            Nachbetrachtung: 

 
 

 
 
 
 
 
Schöne Bilder beim Malwettbewerb der Kinder  - 
Herzlichen Glückwunsch an die Sieger: 
 
Kiga/Kl.1    Kl. 2-4 
1. Sophia Wölke   1. Reena Dallek 
2. Finja Meyer-Olden  2. Mika Siems 
3. Joona Matteij Spille  3. Ronja Dallek 
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Osterjugendtage 2013   Neele / Schützenkönigin 

 
Einleitung:   Diese Einleitung ist für all 
diejenigen, die noch nie an den Oster-
jugendtagen teilgenommen haben. Der 
eigentliche Text wurde in jeder freien 
Minute, die wir zwischen den Wett-
kämpfen hatten, verfasst und wurde 
situationsbedingt geschrieben. 
Seit Jahren fährt die Jugendabteilung 
des Schützenvereins Leuchtenburg 
nach Wilhelmshaven zu den Inter-
nationalen Osterjugendtagen. Es 
wurden Sportvereine aus mehreren 
Ländern eingeladen, die unterschied-
liche Sportarten, wie Boxen oder tän-
zerische Darbietungen gezeigt haben. 
Die Osterjugendtage starten am Kar-
freitag und enden Ostermontag. 
Die Gastronomie im Schützenverein 
Rüstringen wurde jahrelang sehr gut 
geführt, die Mahlzeiten auf die junge 
Generation abgestimmt und die 
Getränkepreise waren schützenverein- 
und kinderfreundlich gestaltet. 
Dieses Jahr war alles anders. Die In-
ternationalen Osterjugendtage wurden 
aufgelöst und Frank Bruneske, ein 
Sportschütze aus dem Schützenvere-
in Rüstringen (WHV), übernahm ver-
antwortungsvoll die Organisation für 
die „1. Osterjugendtage“ der Sportver-
eine aus Peine, Braunschweig, Helm-
stedt, Wilhelmshaven und Oldenburg. 
Alle Schützen haben in einer Turn-
halle, die von der Stadt Wilhelmshaven 
zur Verfügung gestellt wurde, geschla-
fen. Gegessen wurde im Schützenver-
ein Rüstringen bei der neuen Besit-
zerin Siglinde (nicht der richtige 
Name). Sie stammt aus einem ost-
europäischem Land, wie sie uns 
mehrfach am Wochenende mitteilte. 
Die sozialen Verhältnisse sind mit 
denen der Deutschen, laut Siglinde, 
nicht zu vergleichen. 

Der eigentliche Text: 
Es gibt nur Regeln. Gegessen werden 
muss das, was auf den Tisch kommt. 
Die Köchin Siglinde kommt aus einem 
armen Land, wo die Kinder auf der 
Mülldeponie arbeiten, wie sie uns er-
zählte. Es ist kalt im Schützenverein 
Rüstringen. Das Niveau ist schon 
lange nicht mehr da. Es ist Samstag-
morgen um die Frühstückszeit herum. 
Die jungen Schützen müssen an der 
Theke ihre Getränke kaufen und dür-
fen nicht mehr, wie früher, tagsüber 
ihre mitgebrachten Getränke nutzen. 
Die Pächterin möchte allen jungen 
Leuten das Geld aus der Tasche zie-
hen. Aber hey, es wird frisch gekocht. 
Kommen wir zu den weiteren positiven 
Aspekten der Sportschützenveran-
staltung: Die Jungschützen werden bei 
der uns allen bekannten schweren 
Disziplin Kleinkaliber liegend unter-
stützt und müssen ihre Sportgeräte 
nicht mehr selber laden. Dieser Part 
wird nun von den pädagogisch aus-
gebildeten Assistenten (Jan Meister, 
Christin Qualmann, Janis Röben, 
Janko Moritz, Neele Ollermann, Jens 
Vogelsang, Maret Röben) über-
nommen. Ebenfalls ist der Schützen-
verein Rüstringen als ein moderner 
und zukunftsorientierter Schützen-
verein aufgefallen.  
Von der Leuchtenburger Tradition 
abweichend, erhalten hier auch die 
Schützinnen einen Königswandteller. 
Diese sind im Sportschiessen allzeit 
bekannt. Es wird das aktuelle Königs-
haus der Damen- und Herrenabteilung 
eingraviert und die Mitte wird mit 
heimischen Tieren, wie Füchsen, 
Fasanen oder  
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Hasen geschmückt. Das schöne Re-
staurant mit der einladenden Deko-
ration lässt über die „nicht-jugendge-
rechte Küche“ (Zuteilung von Schnitt-
chen und belegten Broten) hinweg-
sehen.  
Siglinde hat ihre Passion „bewusste 
Ernährung“  bei jeder Mahlzeit um-
gesetzt. Die Sportschützen kamen mit 
Sicherheit nicht über die empfohlene 
Tagesdosis von 2000 kcal: Essenszu-
teilung! 
Um sicherzugehen, dass der Tages-
bedarf auch eingehalten wird, wurde 
uns beim zweiten Abendessen mit 
Schnittchen der Appetit deutlich ge-
nommen: Siglinde kommt auf die 
Bühne, wünscht allen einen Guten 
Abend. Alle freuen sich - die 
Eröffnungsrede kommt doch noch. Die 
Enttäuschung folgte rasch. Siglindes 
Röte steigt ihr zu Kopf, ihr Adrenalin-
pegel stieg, mit zitternden Händen und 
bebender Stimme verkündete sie uns, 
dass die Damentoiletten binnen einer 
halben Stunde nicht mehr funktions-
tüchtig ist. Das Zusammenspiel von 
unser aller Kopfkino, Siglindes Auf-
treten und unseren leckeren Schnitt-
chen, beendete das Abendessen 
prompt. 
Mit schlechter Laune und Ekel ins 
Gesicht geschrieben, konnte Jan als 
pädagogischer Leiter seine Empörung 
nicht mehr halten. Mit den Worten: 
„Alter, wir essen!“ stellte er sich schüt-
zend vor seine Gruppe und rechtfer-
tigte den Toilettenzustand mit dem 
antiken Rohrsystem von ihrem Restau-
rant. 
Als gestärktes Team ließen wir uns 
hiervon die Laune nicht verderben und 
kompensierten die geringe Nahrungs-
aufnahme mit diversen Getränken und 
Gesellschaftsspielen, wie z.B. Twister, 

Looping Louie oder Meyer (traditionel-
les Knobelspiel).  
Ich, die Königin, hatte das Glück mei-
nen Geburtstag, sowie meine Krönung 
zur Schützenkönigin vom Gründon-
nerstag mit meinem Volke feiern zu 
können. Schräge Happy Birthday-Ge-
sänge, ein rosafarbener Perlenkuchen, 
unzählige Glückwünsche und unser 
traditionelles „Gut Schuss“ von Andre, 
machten die Nacht zum Tag. Die hei-
tere Stimmung, die verkürzte Nacht 
(Zeitumstellung) und die Euphorie 
veranlasste Röben Nummer 2 dazu, 
ihre sportlichen Turnkünste unter 
Beweis zu stellen. Sie begeisterte die 
Gruppe mit einem fast perfekt ausge-
führten Salto in Kombination mit einem 
doppelten Rittberger. 
Am Sonntagnachmittag versammelten 
wir uns alle im Schützenverein Rüst-
ringen zur Siegerehrung unserer 
sportlichen Wettkämpfe.  
Hierbei wurden die Mannschaften Ol-
denburg I, mit Alisha Kathmann, Tjaard 
Röben und Geelke Röben in der Dis-
ziplin Luftgewehr 40 Schuss auf 10 
Metern mit dem 3. Platz belohnt. Des 
Weiteren, erzielten die Schützinnen 
Sabrina Remde, Geelke Röben und 
Alisha Kathmann in der Disziplin 
„Kleinkaliber liegend 50 Meter“ mit der 
Mannschaft den 2. Platz und Geelke 
Röben holte sich im Einzelwettkampf 
von „Kleinkaliber liegend 50 Meter“ das 
Siegertreppchen. 
Das Wochenende ging mit heraus-
ragenden sportlichen Leistungen zu 
Ende. Von allen Sportaktivitäten er-
schöpft, fahren alle Schützinnen und 
Schützen wieder Richtung Heimat und 
freuen sich auf das kommende Jahr, 
wenn es wieder heißt: 
„Osterjugendtage die Zweite“. 
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Schützenfesttour nach Danndorf   Janis 

 

Nachdem in den letzten Jahren unsere 
Danndorfer Freunde und Vereinsmit-
glieder immer gut bei uns auf dem 
Schützenfest vertreten waren haben 
wir uns gedacht auch mal länger als 
nur einen Tag zu ihrem Schützenfest in 
die Nähe von Wolfsburg zu fahren. 
Gesagt getan – nach ein paar Absagen 
hatten wir eine Truppe zusammen die 
nur aus Königshausmitgliedern be-
stand. Neben meiner Wenigkeit und 
Königin Neele waren es Juniorenkö-
nigin Alisha, Ritter Jan und Hofdame 
Chrissy. Somit machten wir uns also 
an einem Samstagmittag mit dem Zug 
auf in Richtung Wolfsburg. Nach einem 
unfreiwilligem Aufenthalt in Hannover 
und dem Abholen durch Sören und 
Sebastian (Vielen Dank nochmal!) vom 
Bahnhof trafen wir pünktlich zur 
Proklamation des Kinderkönigs im 
Danndorfer Festzelt ein. Nach einem 
Kaltgetränk wurde dann auch direkt zur 
neuen Majestät marschiert um die 
Königsscheibe ans Haus zu nageln. 
(Erklärung: In Danndorf ist es Brauch, 
dass jede neue Majestät, also Kinder-
könig, Damenkönigin, Jungschützen-
könig und Großer König, eine Holz-
scheibe mit Titel und Jahr an das Haus 
genagelt bekommt.) 
Mit leckeren Brötchen im Bauch ging  

es dann in unsere Wochenendquar-
tiere um in unsere Uniform zu schlüp-
fen. Danach ging es wieder in Richtung 
Festzelt zum Schützenball. Nach einer 
kurzen Nacht stand Sonntagmorgen 
dann ein gemütliches Zusammensitzen 
beim Jungschützenkönig auf dem Pro-
gramm. Bei leckerer Hochzeitssuppe 
schmeckte auch das ein oder andere 
Bier schon wieder. Im Anschluss daran 
ging es dann wieder zum Festplatz um 
die anderen Vereine zu begrüßen und 
um zu Marschieren. Nach einem kur-
zen Aufenthalt bei jeder Majestät ging 
es wieder ins Festzelt wo der Nachmit-
tag bis zur Proklamation der neuen 
Könige und Königinnen gut überbrückt 
wurde. Diese stand dann gegen 18 Uhr 
an, zuerst wurden die alten Majestäten 
verabschiedet und dann jeder einzelne 
neue König beziehungsweise Königin 
durch eine kurze Ansprache des Vor-
sitzenden vorgestellt und proklamiert 
wurde. Mit den Klängen des Danndor-
fer Spielmannszuges wurde nun zu 
den neuen Majestäten marschiert, um 
auch dort die Königsscheiben anzu-
nageln.  
Durch ein leckeres Abendbrot ließen 
wir den Tag gemütlich im Zelt ausklin-
gen, denn am Montag um 10 Uhr stand 
ja schon der nächste Punkt auf dem 
Programm – das Katerfrühstück. Bei 
Freibier, Kassler und Brötchen wurden 
uns dann auch unsere Vereinswappen 
für die Uniform überreicht, die wir als 
Vereinsmitglieder nun auch tragen 
dürfen.  
 
 
Königsscheiben am Haus von Jannek 
Gregor 
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Abschließend kann man nur sagen: Es 
war ein sehr schönes Schützenfest 

und wir freuen uns schon aufs nächste 
Jahr, dann im September! ☺ 

 
 
Leuchtenburger 
und Danndorfer!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Zwei Schotten unterhalten sich: "Nächste Woche wird meine Frau 80; das wird 

ganz schön teuer." Sagt der andere: "Das glaube ich auch. Die Kerzen kosten ja 
ein Vermögen." 
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 „SV BRETTORF DIE ERSTE – 12.07.2013“    Irene 

 „ Denk ich an Brettorf in der Nacht, so bin ich um den Schlaf gebracht…“ 
 

So und ähnlich hörte ich über diesen 
Schützenverein erzählen, und es klang 
geheimnisvoll und gefährlich zugleich. 
Aber als Frischling hat man den Über-
raschungseffekt auf seiner Seite, und 
Bangemachen gilt nicht ! Also folgte 
ich gespannt der Einladung der am-
tierenden Königin Petra, gemeinsam 
mit unserem König Janis, dem ersten 
Ritter Jan und der zweiten Hofdame 
Chrissy, dem zweiten Ritter Hartmut 
mit Elke, Sabrina und Ingeborg mit 
Manfred sowie den ehemaligen Köni-
gen, die Petra zu ihren Amtszeiten in 
Leuchtenburg zur Seite standen: Gerd, 
H.-D. und Hans-Gerd. Die Busfahrt 
gestaltete sich dank der geistvollen 
Verpflegung durch unseren König sehr 
kurzweilig. Niemand wusste allerdings 
so recht, was auf uns zukam, und 
schon beim Antreten fanden wir uns 
überraschend zwischen den Damen 
und Herren Schützen aus Brettorf 
aufgestellt. Selbst die geschlossenen 
Schranken der Bahn konnten uns nicht 
davon abhalten, mit 88 Mann vor dem 
Haus der Königin aufzumarschieren. 
Diese begrüßte den ganzen Zug mit 
einem für unsere Ohren überaus un-
konventionellen „Tach, Schützen!“ und 

wurde mit „Tach, Majestät“ lautstark 
zurückgegrüßt. Nach kurzweiliger An-
sprache ging's in den Garten, der zu 
85% mit Zelten bedeckt und kaum 
noch als solcher erkennbar war. Unser 
Verein erhielt den Ehrenplatz direkt vor 
der Tafel der Königin, wofür ich mich 
als erste Hofdame mit kurzer Rede und 
einem großen Blumenstrauß (danke, 
Inga!) im Namen des ganzen Vereins 
und der leider verhin-derten Königin 
Neele bedankte. 
Der Nachmittag verlief sehr abwechs-
lungsreich, wir wurden mit einem riesi-
gen Tortenbüfett (alle selbstgemacht 
und unbeschreiblich lecker!), viel Musik 
des Spielmannszuges, natürlich Un-
mengen flüssiger Nahrung und etlichen 
launigen Reden zu Ehren der Königin 
unterhalten. Unglaublich, dass über 
100 Leute in einen Garten passen und 
sich dabei noch köstlich amüsieren! 
Leider war die schöne Zeit wie immer 
absolut zu kurz und viel zu schnell 
vorbei. Aber: ein nächster Besuch war 
bereits gesichert! Und so kann ich 
nach dieser herrlichen, abwechslungs-
reichen Tour und dem Kennenlernen 
vieler interessanter und erfrischender 
Menschen wie folgt schließen: 

 

„ Denk ich an Brettorf in der Nacht, hats bei Euch richtig Spaß gemacht ! “ 
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Ehrenamtliche Tätigkeit mit Spaß beim SV-Leuchtenburg! 

 
Liebe Vereinsmitglieder, mit dieser Überschrift verbinde ich seit längerem viele 
Gedanken zum Ehrenamt in unserem Verein. Dabei geht es mir nicht um das 
Ehrenamt als Funktionär im Vorstand. Es sind die vielen freiwilligen Aktivitäten 
rund um den Verein mit den kleinen und großen Herausforderungen etwas 
umzusetzen. Eine immer wiederkehrende Arbeit ist die Instandhaltung und 
Renovierung unsere Vereinsimmobilie.  
 
Im Vorstand haben wir mittelfristig folgende Punkte zur Erhaltung des Gebäudes 
geplant! 
 

¾ Die geplante Erweiterung (Bauabschnitt - Bogen- u. Mehrzweckhalle) ist 
Zukunftsmusik. 

¾ Die jetzige Gebäudehülle und Innerarchitektur soll renoviert und 
modernisiert werden. 

¾ Die Veränderungen sollen in kleinen Teilschritten durchgeführt werden. 
¾ Starten wollen wir mit der Renovierung des Luftgewehrstandes (Decke, 

Fußboden, Beleuchtung). 
¾ Weiter Maßnahmen sind für 2014 und später geplant. 
¾ Für kreative Ideen und Anregung zur Neugestaltung unseres Vereins-

heimes würde sich der Vorstand des SV-Leuchtenburg sehr freuen! 
 

Für die Umsetzung mit vereinten Kräften sind handwerkliche Helfer gefragt. Der 
Vorstand freut sich über jeden Teilnehmer, auch wenn es nur ein paar Stunden 
sind. Wenn du also Lust zum Mitmachen verspürst, kannst du dich telefonisch 
oder per E-Mail bei mir, Dieter Martens oder Uwe Mehrtens melden. 
Ich freue mich auf viele Rückmeldungen ☺ 
 
Euer Präsi   -   Jürgen 
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 Name:  Tom Werner 
    
   Alter: 15 
 

Was sind Deine Stärken? 
 

Ich verfolge meine Ziele hartnäckig  

Und die Schwächen? 
 

Die Sonne sollte morgens später 
aufgehen 

Wie schätzt Du Dich als 
    Rollerfahrer ein? 

Für mich zu langsam 

Wohin reist Du gerne im 
    Urlaub? 

Berlinerluft 

Welches ist Dein Lieblingsessen? 
 

Lasagne, Spagetti Bolognese  

Wie entspannst Du Dich  
    nach der Schule? 

Beim konzentrierten Schießtraining im 
SVL 

Meine Lieblingsfächer in der 
Schule 

Sport, Musik 

In welchem Film  
  möchtest Du gerne mitmachen? 

Jumper (Action) 

Wen würdest Du gerne 
kennenlernen? 

Bjarne Mädel 

Was macht Dich wütend? Wenn Leute ihre Versprechen nicht 
einhalten und Tierquälerei  

Womit begründest Du Deine    
    immerwährende gute Laune? 

Ich kann über vieles hinwegsehen 

Was ist Dein größter Wunsch? 
 

Millionär sein 

Dein Vorbild oder Ideal? 
 

Mein Bruder 

Welchen Lieblingsspruch hast 
Du? 
 

" Was`n los hier . . . ?" 
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 Der Vereins-Vorstand mit dem Ehrenpräsidenten Gerd Bruns –  
 es fehlen: Albert, Janis, Bernhard, Willi, 
 

Schützenverein Leuchtenburg - „Who is who ?“ : 
Stand: 21.12.12 
 

 1. Vorsitzender:    Jürgen Dierks 
 2. Vorsitzender:    Uwe Mehrtens 
 3. Vorsitzender:    Dieter Martens 
 Schriftführerin:    Heike Dierks 
 stellvertr. Schriftführer   Albert Erdmann 
 Pressewart:     Wilfried Kellner 
 Kassenwart:     Kerstin Quathamer 
 1. Sportleiter:    Hans-Hermann Müller 
 2. Sportleiter:    Christian Grund 
 3. Sportleiter:    Thorsten Skeide 
 4. Sportleiter:    Martin Bahlmann 
 1. Jugendsportleiter:   Jan Meister 
 2. Jugendsportleiter:   Inga Osterloh, Christin Qualmann 
       Janis Röben 
 1. Sportleiter – Bogenabteilung:  Bernhard Seeger 
 Jugendsportleiter – Bogenabteilung: Henning Göden 
 1. Sportleiter – Pistolenabteilung: Helmuth Krott 
 2. Sportleiter – Pistolenabteilung: Willi Peper 
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Veranstaltungen 2013 / 2014 

 
  6.10. Ab 11.00 Uhr - Veranstaltung „Ziel im Visier“ 
  Weitere Infos siehe Internetseite! 
 
12.10. DSB-Pokal Endkampf in Aschaffenburg  
  Weitere Infos siehe Internetseite! 
 
  3.11. Verbandsligawettkampf in Leuchtenburg 
  10.00 Uhr Leuchtenburg II gegen SSG Schüttorf 
  15.45 Uhr Leuchtenburg II gegen SV Stuhr v. 1912  
 
24.11. 2. Bundesliga Nord Wettkampf in Leuchtenburg 
  10.00 Uhr Leuchtenburg gegen SGi Steinkirchen I  
  15.15 Uhr Leuchtenburg gegen SB Freiheit II 
 
10.11. Preisskat und Knobeln 
  Nicht nur Skatfreunde sind willkommen, auch zum Knobel und  
  klönen sind Freunde und Bekannte herzlich eingeladen 
 
  7.12. 15.00 Uhr Weihnachtsfeier der Jugend mit Kuchen,  
  Spiele und einer Siegerehrung für die Leistungen in 2013  
 
17.01. 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung zu der alle Vereinsmitglieder  
  recht herzlich eingeladen sind. 
 
26.01. 15:00 Uhr Feier für die älteren Vereinsmitglieder und  
  Partner bei Kaffee und Kuchen.  
  Ein Überraschungsgast  
  sorgt für gute Stimmung. 
 
22.02. Der erste Vereinskohlfahrt 
  seit langer Zeit. Wir 
  wollen bei Martens  
  in Bokel mit Euch feiern.  
  Weitere Infos siehe 
  Seite 12 
 

      Mit freundlichem Gruß 
 
Jürgen Dierks  
 
1. Vorsitzender 
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